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Wasserkraft ist umweltfreundlich, kostengünstig,
trägt zur Schonung nicht erneuerbarer Rohstoff-
Ressourcen bei und leistet einen wichtigen Beitrag
zum Klimaschutz. Sowohl die EU als auch die Inter-
nationale Energieagentur sprechen sich klar für 
die Wasserkraft als bevorzugte Energiequelle aus. 

Die Energie AG setzt seit Jahren verstärkt auf die
Nutzung der Kleinwasserkraft, die wesentlich zur Ver-
sorgungssicherheit in Oberösterreich beiträgt. Das
Kraftwerk Agonitz an der Steyr ist seit 1996 Eigentum
der Energie AG. Die stark sanierungsbedürftige An-
lage (Baujahr 1924) wurde in den Jahren 2003 - 2004
modernisiert und großteils neu gebaut. Dabei wurde
von Anfang an darauf geachtet, dass modernste Tech-
nik mit der Natur und den Menschen in der Umgebung
im Einklang steht.

Energiewirtschaftliche Bedeutung 

Seit der abgeschlossenen Neuerrichtung des Kraft-
werks Agonitz erzeugen die vier Kraftwerksstufen
der Energie AG an der Steyr jährlich rund 47 Mil-
lionen Kilowattstunden Strom. Damit können rund
13.500 oberösterreichische Haushalte mit sauberer,
umweltfreundlicher Energie versorgt werden.

Maschinelle und technische Einrichtungen

Das Kraftwerk Agonitz ist als Laufkraftwerk konzi-
piert und wurde in Trockenbauweise errichtet. Es be-
steht aus der Wehranlage, dem Einlaufbereich und
dem Krafthaus mit zwei Maschinensätzen. Ein Teil
der Wehranlage ist als selbsttätige Untergewichtsstau-
klappe ausgeführt, die ohne Fremdenergie auf Pegel-
anstiege reagiert. Der zweite Teil ist ein Grundablass-
schütz (Hub- und Senkschütz), welches sowohl für die
Hochwasserabfuhr als auch zur Geschwemmsel- bzw.
Geschiebetrift herangezogen wird. Der Kraftwerks-
einlauf kann hinter dem Grobrechen mit Hilfe von 
4 Einlaufkanalschützen abgedämmt werden. Ein 
Spülschütz ermöglicht die Entleerung des Einlauf-

Grundriss Krafthaus

Kleinwasserkraft: 
ökologisch und effizient
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Innovation mit weltweiter Bedeutung: 
Die StrafloMatrix™ Turbine

VA TECH HYDRO und die Energie AG Oberösterreich
kooperieren seit 2001 bei der Entwicklung und Er-
probung eines neuen Turbinentyps und leisten einen
gemeinsamen wichtigen Beitrag zur effizienten und

ökologischen Nutzung der Wasserkraft. 

Beim Hydromatrix®-Konzept wird
bewährte Technologie auf innova-

tive Weise angewendet: In einer Art
Baukastensystem werden viele kleine,

idente Turbinen-Generator-Einheiten in
einem gemeinsamen Modul in Matrix-Form

angeordnet. Die Grundidee ist, anstelle weniger gro-
ßer Maschinen mehrere kleine, kompakte Maschinen
zu verwenden. Der große wirtschaftliche Nutzen liegt
darin, dass die Maschinen in bereits bestehende Bau-
werke wie Wehr- und Schleusenanlagen oder Bewäs-
serungssysteme auch bei beengten Platzverhältnissen
nachträglich eingebaut werden können. Daraus erge-
ben sich weltweit neue Chancen, bisher brach liegende
Wasserkraftpotenziale auf Grund der geringen Investi-
tionskosten wirtschaftlich zu nutzen. Das Design der
Turbinen-Generator-Einheit basiert auf bewährter

Rohrturbinen-Technologie.

Im Kraftwerk Agonitz kommt weltweit
zum ersten Mal die StrafloMatrix™ zum
Einsatz – eine Weiterentwicklung des
Hydromatrix®-Konzepts. „Straflo“ steht
für „straight flow“ und charakterisiert

eine bestimmte Bauweise, bei der das Tur-
binenlaufrad als Träger des Generator-Rotors ver-

wendet wird – was zu erheblichen Platzeinsparungen
führt. Zusätzlich bietet die StrafloMatrix™ gegenüber
der Hydromatrix auch eine zukunftsweisende Innova-
tion im elektrotechnischen Bereich, nämlich eine mit
Permanentmagneten erregte Synchronmaschine mit
einer Nennspannung von 3,3 kV.

Durch die Kombination eines geregelten (vertikale
Kaplanturbine) und eines ungeregelten Maschinen-
satzes (StrafloMatrix™) konnte in Agonitz das Regel-
arbeitsvermögen mehr als verdoppelt werden – eine
wirtschaftliche Lösung, die zudem sehr geringfügige
Eingriffe ins Gewässer erfordert. 

STEYR-FLUSS

Fischaufstieg

⑥393,90
⑥385,63

➟

Kraft-
haus

bereiches. Eine vollautomatische Rechenreinigungs-
maschine hält den Feinrechen und damit den Trieb-
wasserweg von Schwemmgut frei. Das Kraftwerk ist
mit den erforderlichen Mess-, Steuer- und Regelein-
richtungen ausgestattet, die einen fernüberwachten
automatischen Betrieb ermöglichen. Bis zum Ausbau-
grad der Anlage erfolgt die Stauspiegelhaltung durch
die Regler der beiden Maschinensätze.

Zwei neue Maschinensätze ermöglichen eine Verdrei-
fachung der Leistung von 990 kW auf 3.100 kW:

• eine vertikale Kaplan-Turbine mit einem Laufrad-
durchmesser von 2,35 m und einer Leistung von
2.550 kW. Der Generator mit ca. 65 Tonnen ist
direkt an die langsam drehende Turbinenwelle ge-
koppelt. Der Generator wird über einen Zwischen-
kühlkreislauf direkt mit Steyr-Wasser gekühlt.

• eine StrafloMatrix™ Turbine mit einer Leistung von
ca. 550 kW. Das Turbinenlaufrad dient gleichzeitig
als Träger des Generatorrotors, der im Unterschied
zu herkömmlichen Synchrongeneratoren mit Dauer-
magneten anstatt einer Gleichstromwicklung be-
stückt ist. Die Energieableitung erfolgt über flexible
Kabel zu einer 3,3 kV Schaltzelle.

Beide Maschinensätze zusammen erzeugen jährlich
15,8 GWh Strom aus Wasserkraft – das entspricht
dem Jahresverbrauch von ca. 4.500 Haushalten.
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Schnitt Kaplan

Schnitt Matrix


